
Donnerstag, den 6. April 2023  l  Nummer 14Jagstzeller Mitteilungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Ge-
meinderates und der Gemeindeverwaltung, 
ein frohes Osterfest sowie harmonische und 
erholsame Feiertage im Kreise Ihrer Fami-
lie. Hoffentlich zeigt sich das Osterwetter 
nach den bisher kalten Tagen von seiner 
schönen frühlingshaften Seite.

Besonders unseren kleinen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern wünsche ich ein prall gefüll-
tes Osternest und zugleich schöne und er-

holsame Osterferien!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihr

Patrick Peukert
Bürgermeister

Frohe Ostern
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Amtliche
BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Nach mehreren Jahren – ausgebremst durch Corona – 
konnte am Palmsonntag in Jagstzell endlich wieder ein 
Seniorennachmittag durchgeführt werden.
Bürgermeister Patrick Peukert freute sich, so viele Gäste in der 
wunderschön frühlingshaft geschmückten Gemeindehalle be-
grüßen zu dürfen. Sein besonderer Gruß galt dem Jagstzeller 
Ehrenbürger, Herrn Rektor i. R. Georg Schäffl er, Herrn Pfarrer 
Rainer Oberländer von der evangelischen Kirchengemeinde 
sowie den anwesenden Damen und Herren des Gemeinde-
rates.
Nach einem fl otten musikalischen Auftakt durch die aktive 
Kapelle des Musikvereins Jagstzell unter der Leitung von An-
dreas Wunder, gab Herr Bürgermeister Peukert einen Über-
blick über die wichtigen Projekte, die Jagstzell derzeit be-
schäftigen. Dies betrifft vor allem den Rathausneubau, den 
Breitbandausbau, die Digitalisierung sowie das Sanierungs-
gebiet „Ortsmitte“. Aber auch die Sanierung und zeitgemäße 
Ausrichtung bestehender Infrastruktur Phosphatelimination 
und Fernwirktechnik auf der SKA-Jagstzell sowie der Neubau 
eines Lagergebäudes für die Vereine und Neubau eines öf-
fentlichen WC-Containers für das Freizeitgelände stehen bei 
der Gemeinde als wichtige Aufgaben an. Als kinder- und fa-
milienfreundliche Gemeinde, konnte vor Kurzem der Spaten-
stich für den neuen Waldkindergarten begangen werden.
Nach weiteren stimmungsvollen Einlagen des Musikvereins 
sprach Herr Pfarrer Rainer Oberländer einen geistlichen Impuls 

und danach stimmten die Kinder der Grundschule mit fröhli-
chen Liedstücken auf den Frühling ein. Als Dankeschön für 
ihren tollen Auftritt überreichte Herr Bürgermeister Peukert 
jedem Kind einen Osterhasen. 
In der Pause stärkten sich die Gäste bei Kaffee, Kuchen und 
Butterbrezeln. Die Zeit wurde auch genutzt, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen.
Im zweiten Programmteil informierte Herr Dr. Dreßler die Se-
niorinnen und Senioren über den Wer-hilft-Wem-Verein und 
die Tätigkeiten, die der Verein für unsere Bürger anbietet. 
Abschließend bedankte sich Herr Bürgermeister Peukert bei 
allen fl eißigen Helfern und Programmteilnehmern für deren 
Engagement:
• dem DRK für die Übernahme des Fahrdienstes und die 

Bewirtung unter der Organisation von Herrn Markus Hald 
und Frau Silvana Schenk

• dem Obst- und Gartenbauverein mit seinem Vorstand Herrn 
Lothar Krockenberger für die wunderschön frühlingshaft ge-
schmückte Gemeindehalle

• der aktiven Kapelle des Musikvereins unter der Leitung von 
Andreas Wunder,

• Herrn Pfarrer Oberländer für seinen geistlichen Impuls sowie
• den Kindern unserer Grundschule mit ihren Lehrerinnen und 

der Schulleiterin Frau Kenntner
Bei netten Gesprächen und gemütlichem Beisammensein 
klang der Nachmittag aus. 

SENIORENNACHMITTAG AM PALMSONNTAG



6. April 2023  l  Nummer 14  l  Seite 3

IMPRESSUM
Jagstzeller
Mitteilungen
Jahrgang 58

Amts- und Mitteilungsblatt
der Gemeinde Jagstzell
Erscheinungsweise: wöchentlich
Aktuelle Auflage: 740
Jahresbezugspreis: 32,60 Euro

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Jagstzell
Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell

Verantwortung:
Verantwortlich für alle amtlichen Inhalte, die Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und die Veröf-
fentlichungen der Gemeindeverwaltung in Jagstzell 
ist Bürgermeister Patrick Peukert oder sein Vertreter 
im Amt. Für alle weiteren Inhalte ist der jeweilige 
Auftraggeber verantwortlich.

Satz, Druck und Anzeigen:
Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden
Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax 0 79 53/98 01 90

Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
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Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
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Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
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Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
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Bankverbindung
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Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Neue Mitarbeiterin
Wir begrüßen Frau Annika Bauer 
recht herzlich als neue Mitarbei-
terin der Gemeinde Jagstzell. 
Frau Annika Bauer ist für den 
Fachdienst Organisation / EDV / 
Digitalisierung zuständig. Ihre Auf-
gaben sind beispielsweise die Um-
setzung des Onlinezugangsgeset-
zes zusammen mit den anderen 
Fachabteilungen, die Digitalisie-
rung der Registratur einschließlich 
des Archivs.
Zusätzlich ist Frau Bauer die EDV-
Verantwortliche der Gemeinde Jagstzell (Be-
treuung und Beschaffung von Hardware und 
Software). 

Wir wünschen Frau Bauer einen guten Start 
sowie viel Spaß und Freude bei ihrer neuen 
Tätigkeit.

Verabschiedung von Kämmerer 
Philipp Förstner
Vergangene Woche wurde Kämmerer Philipp 
Förstner in der Gemeinderatssitzung und am 
Tag darauf in einer kleinen Feierstunde im 
Kreise der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
verabschiedet. Herr Förstner wird eine neue 
Arbeitsstelle im Raum Stuttgart antreten.
Bürgermeister Patrick Peukert bedankte sich 
für die immer loyale und zuverlässige Zu-
sammenarbeit und überreichte ihm im Na-
men der Gemeinde und dem Rathausteam ein 
Abschiedsgeschenk. Philipp Förstner war seit 
seinem Eintritt bei der Gemeinde Jagstzell am 
01.01.2016 im Fachbereich Finanzen als 
Kämmerer tätig. 
Philipp Förstner war ein stets pflichtbewuss-
ter und akribisch genauer 
Kämmerer, auf dessen 
Arbeit man sich stets ver-
lassen konnte, sagte 
Bürgermeister Patrick 
Peukert. Während seiner 
Dienstzeit seien viele zum 
Teil aufwendige Haus-
haltsplanungen gefallen, 
er war der EDV-Experte 
im Rathaus gewesen, er 
habe die Umstellung des 
Haushalts auf das doppi-
sche Verfahren durch-
gezogen und hat den 

Digitalpakt für die Schule miteingeführt und 
umgesetzt.

In der Gemeinderatssitzung bedankte sich 
Gemeinderat Matthias Schlosser bei Herrn 
Förstner für die sieben Dienstjahre als Jagst-
zeller Kämmerer, der stets ein sehr wachsa-
mes Auge auf die Gemeindefinanzen gehabt 
hat. Den Gemeinderat hat er mit seinem 
großen Fachwissen immer sachlich und fach-
lich mit der Beantwortung aller Fragen über-
zeugt. 
Auch Philipp Förstner bedankte sich für das 
gute Miteinander im Gemeinderat und lobte 
die Teamarbeit in der Gemeindeverwaltung 
und mit dem Bürgermeister.
Wir wünschen ihm an dieser Stelle für seinen 
weiteren beruflichen und persönlichen Le-
bensweg alles Gute!

Wartung Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der KW 15/2023 die turnusmäßige Wartung
der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlampen bei der
Gemeindeverwaltung, Tel. 07967/9060 - 29, zu melden.
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Straßenreinigung  
durch die Kehrmaschine

Zu Beginn des Früh-
jahrs sollen nun der 
sich über die Win-
termonate ange-
sammelte Schmutz 
und die Ablagerun-
gen auf den Stra-

ßen unserer Gemeinde wieder durch die 
Kehrmaschine entfernt werden.
Diese Frühjahrsaktion ist bereits in der 
kommenden Woche eingeplant. 
Die Kehrmaschine wird deshalb am

Mittwoch, 12. April und 
Donnerstag, 13. April 2023 

im Einsatz sein.

Damit der entlang der Bordsteinkante 
angelagerte Streusplitt und Schmutz ma-
schinell aufgenommen werden kann, bit-
ten wir die Anlieger, entsprechend der 
Praxis in den vergangenen Jahren, wieder 
um ihre Mithilfe: Die Gehwege sollten bis 
zum o. g. Reinigungstermin abgekehrt 
sein.
Des Weiteren sollten parkende Fahrzeuge 
am Reinigungstag auf den eigenen Grund-
stücken bzw. auf öffentlichen Stellplätzen 
abgestellt werden, damit ein ungehinder-
tes und vollständiges Befahren der Stra-
ßen ermöglicht wird und die Kehrung so 
ungehindert durchgeführt werden kann.
Um Kenntnisnahme und Verständnis wird 
gebeten.

Ihre Gemeindeverwaltung

Straßenverkehrsrechtliche 
Anordnung in der Schulstraße

Die Firma Beton-Sanierungs-Technik 
GmbH Waschek, Heidstraße 12, 74579 
Fichtenau führt im Zeitraum vom 
03.04.2023, 8.00 Uhr bis: 12.05.2023, 
17.00 Uhr in der Schulstraße Sanie-
rungsarbeiten am Wasserturm Weiler 
durch.
Mit Schreiben vom 30.03.2023 hat das 
Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich 
Straßenverkehr, für diese Maßnahme und 
in diesem Zeitraum eine Fahrbahneinen-
gung angeordnet.
Die Zufahrt der Schulbusse, welche vom 
Oberen Weiler in die Schulstraße einfah-
ren, muss jederzeit gewährleistet werden.
Ansprechpartner bei der Firma Waschek ist 
Herr Michael Bohl, Tel. 07962/2352, Mobil 
0171/4588502.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Die Deutsche Rentenversicherung informiert

Gesundheit am Arbeitsplatz:  
Vorbeugen mit „RV Fit“
Mit dem Präventionsangebot „RV Fit“ der Deut-
schen Rentenversicherung können Beschäftigte 
kostenfrei gesundheitliche Probleme und Risi-

ken frühzeitig und aktiv angehen. Darauf weist 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg anlässlich des Weltgesundheitstages 
am 7. April hin.
„RV Fit“ ist ein von Ärztinnen und Ärzten ent-
wickeltes, mehrmonatiges Präventionspro-
gramm für Berufstätige. Es beinhaltet Elemente 
zu Bewegung, Ernährung und Stressbewälti-
gung. Prävention heißt, Krankheiten und Ein-
schränkungen vorzubeugen und setzt daher 
früher an als eine Rehabilitation. Bereits bei 
ersten gesundheitlichen Beschwerden wie Ver-
spannungen, leichtem Übergewicht, Stress oder 
Schlafproblemen können sich Versicherte ganz 
einfach online für „RV Fit“ anmelden. Ein ärzt-
licher Befundbericht ist nicht nötig, allerdings 
sollte man seine Rentenversicherungsnummer 
zur Hand haben. Weitere Infos und die direkte 
Möglichkeit der Anmeldung gibt es unter www.
rv-fit.de.

Von „RV Fit“ profitieren Beschäftigte und 
Unternehmen gleichermaßen
Beschäftigte können durch ein maßgeschnei-
dertes Präventionsangebot den steigenden An-
forderungen in Beruf und Alltag besser gerecht 
werden. Damit stehen sie den Unternehmen 
länger zur Verfügung.
Auch Arbeitgeber können etwas zur Gesundheit 
ihrer Beschäftigten beitragen. Mit dem Firmen-
service der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg haben sie einen Partner für 
ihr betriebliches Gesundheitsmanagement an 
ihrer Seite. Dieser unterstützt Arbeitgeber darin, 
ihre Mitarbeitenden gesund und motiviert zu 
halten. 

Mehr dazu unter www.drv-bw.de/firmenservice.

Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttemberg

Arbeiten am Wasserturm Weiler
Der Zweckverband Wasserversorgung Jagstgruppe führt bereits seit

Montag, 3. April 2023 
für etwa vier Wochen

weitere Maßnahmen für die Verbesserung der Wasserversorgung in Jagstzell 
durch.

Hierbei soll - wie bei den Arbeiten im vergangenen Jahr bereits begonnen - vor 
allem die Versorgung der Niederzone weiter verbessert werden. Aufgrund der 
anstehenden Arbeiten kann es während des Monats April bei Spitzenabnahmen 
zu Druckschwankungen im Bereich der Niederzone kommen. Der Zweckverband 
bedankt sich für Ihr Verständnis.

Zweckverband Wasserversorgung Jagstgruppe, Blaufelder Straße 23, 
74564 Crailsheim, Telefon 07951/481-0, E-Mail: info@now-wasser.de

Die Gemeindeverwaltung wurde über die umzusetzenden Maßnahmen Ende der 
vergangenen Woche informiert, daher war eine Berichterstattung im letzten 
Mitteilungsblatt nicht mehr möglich.

Wir bitten hierfür um Verständnis.

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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Neue Öffnungszeiten  
im Jobcenter Ostalbkreis  
seit 01.04.2023
Am 01.04.2023 änderten sich die Öff-
nungszeiten im Jobcenter Ostalbkreis und 
den Geschäftsstellen Aalen, Bopfingen, 
Ellwangen und Schwäbisch Gmünd wie 
folgt:

Für die Standorte Aalen und Schwäbisch 
Gmünd gelten folgende Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.� 9.00 bis 11.30 Uhr 
und Do.� 14.00 bis 16.00 Uhr 

Für den Standort Bopfingen und Ell-
wangen gelten folgende Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.� 9.00 bis 11.30 Uhr 
und Do.	�  15.00 bis 16.00 Uhr

Während dieser Öffnungszeiten stehen die 
Mitarbeiterinnen der Informationstheke im 
Eingangsbereich zur Klärung von Kurzan-
liegen oder die Abgabe von Unterlagen zur 
Verfügung.

Wer erstmalig Bürgergeld beantragen 
möchte, kann sich ab sofort an die Infor-
mationstheke der jeweiligen Geschäfts-
stelle zu folgenden Zeiten wenden:
•	 Im Jobcenter Aalen und Schwäbisch 

Gmünd am Montag, Donnerstag und 
Freitag: 9.00 - 11.30 Uhr

•	 Im Jobcenter Ellwangen am Montag, 
Donnerstag und Freitag: 
10.30 - 11.30 Uhr

•	 Im Jobcenter Bopfingen am Montag, 
Donnerstag und Freitag: 
9.00 - 11.00 Uhr

Der Umgang mit China wird neu 
diskutiert – mit Dr. Christoph von 
Marschall 
Am Donnerstag, 27. April 2023 um 19.00 Uhr 
lädt der EUROPoint Ostalb, im Rahmen des Ju-
biläums „50 Jahre Ostalbkreis“, zum Vortrag 
„Deutschland, Europa, China – zwischen Part-
nerschaft, Abhängigkeit und Rivalität“ ins Land-
ratsamt nach Aalen ein. 
Der Journalist, Historiker und Autor Dr. Chris-
toph von Marschall, bekannt als diplomatischer 
Korrespondent der Chefredaktion des Tages-
spiegels und als Gast des ARD-Presseclubs so-
wie der Phoenix-Runde, ist Hauptredner des 
Abends. Er wird aus seinem umfangreichen Er-
fahrungsschatz berichten, um Chancen, Risiken 
und Handlungsoptionen aufzuzeigen und das 
Blickfeld des Publikums zu erweitern.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der 
Reinhold-Maier-Stiftung Baden-Württemberg 
statt.

Anmeldungen sind bis zum 20. April 2023 mög-
lich unter https://eveeno.com/322301580 oder 
telefonisch unter 07361/503-1215 sowie per 
E-Mail an info@europoint-ostalb.de.

Weiterführende Informationen sind auf dem 
Facebook-Profil „EUROPoint Ostalb“, dem Insta-
gram-Profil „europedirectostalb“ oder auf der 
Website des EUROPoint Ostalb unter www.euro-
point-ostalb.de zu finden..
Weiterführende Informationen sind auf dem 
Facebook-Profil „EUROPoint Ostalb“, dem Insta-
gram-Profil „europedirectostalb“ oder auf der 
Website des EUROPoint Ostalb unter www.euro-
point-ostalb.de zu finden.

Walk and Talk – Gründerinnen und  
Gründungsinteressierte unterwegs
Am Donnerstag, 4. Mai 2023, sind Frauen aus 
dem Ostalbkreis zu einer Vormittagsveranstal-
tung zum Thema Gründung und Selbstständig-
keit eingeladen. Neben Bewegung und Aus-
tausch erhalten die Teilnehmerinnen Einblick in 
das Studio Pilates and More (Nicole Folly) und 
die Gründungsgeschichte und erfahren auf dem 
Weg, welche Schritte für eine erfolgreiche Grün-
dung zu gehen sind. Die Teilnehmerinnen werden 
gemeinsam mit der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Ostwürttemberg – Ostalbkreis und der Grün-
dungsberaterin der IHK Ostwürttemberg Elke 
App unterwegs sein. 
Folgenden Fragen wird dabei u. a. nachgegan-
gen: Wie stelle ich mein Unternehmen auf si-
chere Beine? Was gehört alles in mein Grün-
dungskonzept? Welche Wege in die Gründung 
gibt es? Wie gewinne und binde ich Kunden? 
Wie vernetze ich mich im Sinne der Work-Life-
Balance mit anderen zur eigenen Entlastung? 
Wie kann ich gewinnbringend kooperieren?
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
los. 

Treffpunkt: 	 TSG Hofherrnweiler, 8.30 Uhr.; 
	 Ende gegen 13.00 Uhr
Anmeldungen: 	bis 26. April unter E-Mail: 
	 anmeldung.kontaktstelle@ 
	 ostalbkreis.de 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren voll-
ständigen Namen, Ihre Telefonnummer und PLZ 
mit Wohnort an.

Persönliches

Aus dem Standesamt -  
Februar/März 2023
Geheiratet haben:
Stefanie Wunder und Bernd Sekler, Schweig-
hausen 9, 73489 Jagstzell am 23.03.2023

Linda Sauerborn und Moritz Schenk, Riemen-
feldstr. 19, 73489 Jagstzell am 23.03.2023

Gestorben sind:
Margarete Rettenmeier, Riegelhof 9, 
73489 Jagstzell am 26.02.2023

Patrizius Dolderer, Mozartstr. 3, 
73489 Jagstzell am 18.03.2023

Geboren sind: 
Fritz Ruck, Sohn von Barbara und Andreas 
Ruck, Rindelbacher Str. 17, 73489 Jagstzell-
Dankoltsweiler
am 24.02.2023

Konstantin Konetzky, Sohn von Christine und 
Artjom Konetzky, Ahornweg 2, 73489 Jagstzell 
am 15.03.2023

Aus dem Einwohnermeldeamt - 
März 2023
Zugezogen sind:
7 Personen

Weggezogen sind:
2 Personen

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Diens-
tag, 11.04.2023 ab 7.00 Uhr statt.

Die GOA informiert

Osterfeiertage –  
GOA-Abfuhren und Öffnungszeiten 
Die GOA möchte darüber informieren, dass es 
aufgrund der Osterfeiertage zu Verschiebun-
gen der Abfuhrtage kommen kann.
Die geänderten Termine sind in den einzelnen 
Abfuhrkalendern für jeden Haushalt aufgeführt. 
Um auch bei feiertagsbedingten Abfuhren die 
ordnungsgemäße Leerung der Tonnen und Ab-
holung der Säcke und Beutel sicherzustellen, 
beginnen die GOA-Abfuhren wie gewohnt um 
7.00 Uhr morgens. In manchen Gebieten kann 
es aufgrund der Verschiebung der Touren zu 
anderen Abholzeiten als gewöhnlich oder zu 
verzögerten Abfuhren kommen – bitte lassen 
Sie daher nicht abgeholte Tonnen oder Säcke 
stehen bzw. stellen Sie diese am Folgetag noch-
mals bereit.
Am Karsamstag, 8. April 2023, sind alle GOA-
Einrichtungen, außer die Erdaushub- und Bau-
schuttdeponie Herlikofen, wie gewohnt geöff-
net. Die Erdaushub- und Bauschuttdeponie 
Herlikofen hat am Karsamstag den ganzen Tag 
geschlossen.

Kreisputzete 2023 – über 19.000 freiwillige 
Helfer sammeln im gesamten Ostalbkreis 
mehr als 83 Tonnen Müll auf
Am Samstag, 18. März fand im gesamten Ost-
albkreis die 19. Kreisputzete statt. Ganz nach 
dem diesjährigen Motto „Umwelt verpflichtet 
alle“ haben sich viele Freiwillige eingefunden, 
um die Wiesen, Wälder und Straßen von Unrat 
zu befreien. Mit über 19.000 Anmeldungen 
wurde in diesem Jahr ein neuer Teilnehmerre-
kord bei der Kreisputzete verzeichnet! Darunter 
waren Vereine, Kindergärten und Schulklassen, 
aber auch eine Vielzahl von Privatpersonen.
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Die ehrenamtlichen Helfer wurden von der GOA 
mit Handschuhen und Müllsäcken ausgestattet 
und sammelten insgesamt über 83 Tonnen Müll. 
Darunter waren unter anderem weggeworfene 
Verpackungen, Zigarettenkippen, Babywindeln 
oder alte Autoreifen. Der containerweise ge-
sammelte Abfall wurde anschließend von der 
GOA abtransportiert und ordnungsgemäß ent-
sorgt. 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch in diesem 
Jahr wieder allen freiwilligen Helfer, die dafür 
gesorgt haben, dass die Ostalb ein Stück saube-
rer geworden ist.
„Ich freue mich, dass sich wieder so viele Men-
schen - Jung und Alt - an der Kreisputzete be-
teiligt haben. Herzlichen Dank für ihr Engage-
ment und ihre Zeit für einen sauberen 
Ostalbkreis! Es wäre schön, wenn alle das 
ganze Jahr ihren Müll regelkonform entsorgen 
würden, sodass eine Kreisputzete nicht mehr 
nötig wäre“, so Landrat Dr. Joachim Bläse.

Volkshochschule
Ostalb

VHS-Kurse in Jagstzell

23FV30304J – Herr Petra
Die BEDEUTUNG einer Krank-
heit - Vortrag
Krankheit ist ein Bild des Kör-
pers, das die Seele gemalt hat.

Sie entsteht aus einem Ungleichgewicht zwi-
schen Körper, Geist und Seele.
Lernen wir die UR-Sache, den Grund kennen, 
warum wir gerade diese Krankheit haben.
Das ist oft schon der erste Schritt zur Heilung.
Somit brauchen wir uns nicht mehr als wehr-
loses Opfer des Schicksals fühlen, sondern 
können selbst Verantwortung für unser Leben 
übernehmen und unsere Selbstheilungskräfte 
aktivieren.
Mittwoch, 19.04.2023
Beginn: 19.00 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
€ 5,00

23F30507J – Hentschel Andrea
Kochen mit Wildkräutern
Das gesamte Jahr über finden wir verschiedene 
Wild- und Heilkräuter in der Natur. Gerade im 
Frühjahr können wir es kaum erwarten, wieder 
etwas Frisches, Gesundes zu essen um in 
Schwung zu kommen. Wenn die ersten Kräuter 
aus dem Boden sprießen, warten sie gerade zu, 
gesammelt und verarbeitet zu werden. Wir 
werden an diesen Abend einiges über Wild-
kräuter erfahren und unter anderem eine 
Brennnesselsuppe, Waldmeisterhonig und Gun-
dermann-Pesto daraus herstellen. Lassen Sie 
sich überraschen!
Bitte mitbringen: Schürze, Restebox, Geschirr-
tuch und Schreibzeug.
Kosten für Material ca. 13.00 € werden im Kurs 
an die Dozentin bezahlt.

Erfahren Sie mehr über Heilkräuter, deren Ver-
wendung etc. auf unserer Homepage www.
wildekraeuterei.de
Donnerstag, 04.05.2023, 1-mal
Von 18.00 bis 21.00 Uhr
Jagstzell, Hauswirtschaftsschule
€ 18,00

23FV10010J – Mattias Neumeyer
Altersrente und Prävention- Vortrag der 
Deutschen Rentenversicherung
Wann kann ich in Rente gehen? Habe ich Ab-
schläge zu erwarten? Darf ich zur Rente etwas 
dazu verdienen? 
Diesen und anderen Fragen werden wir an die-
sem Abend auf den Grund gehen. 
Aber wie schaffe ich es eigentlich bis zum Ren-
teneintritt gesund und fit zu bleiben? 
Hierbei kann Ihnen das Präventionsprogramm 
RV Fit helfen. RV Fit ist ein für Sie kostenfreies 
Trainingsprogramm mit Elementen zu Bewe-
gung, Ernährung und Stressbewältigung für ein 
ganzheitlich verbessertes Lebensgefühl.
Donnerstag, 04.05.2023, 19.30 - 21.00 Uhr
Jagstzell, Rathaus, Bürgersaal
Gebühr € 5,00

23F30108J – Michaela Schenker
Progressive Muskelentspannung
„Stress und Hektik im Alltag kennen wohl alle 
von uns, aber wie soll man neben den ganzen 
Terminen noch Zeit für Entspannung einplanen? 
Mit der Progressiven Muskelentspannung nach 
Jacobsen steht uns zum Glück eine einfache und 
erprobte Entspannungsmethode zur Verfügung, 
die man - einmal erlernt- auch in ganz norma-
len Alltagssituationen anwenden kann, ohne 
dass man dafür viel Zeit aufwenden muss oder 
passendes Equipment braucht. An drei Abenden 
lernen wir die notwendigen Grundlagen, um die 
progressive Muskelentspannung danach dann 
selbstständig im Alltag nutzen zu können.„ 
Dienstag, 09.05.2023, 3-mal
Beginn: 18.30 Uhr
Jagstzell, Rettungszentrum, Florianssaal, An 
der Jagstbrücke 10
€ 39,00

Erforderliche Anmeldung der Kurse unter Tel. 
07961/8786-986, info@vhs-ostalb.de oder 
www.vhs-ostalb.de

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Autor Martin Lenz liest an 
der Grundschule Jagstzell
Martin Lenz zu Gast an der 
Grundschule Jagstzell

Schriftsteller, Gitarrist und Sänger Martin Lenz 
war zu Gast in Jagstzell.
Der Schriftsteller, Gitarrist und Sänger Martin 
Lenz hat vor Kurzem die Grundschule Jagstzell 
besucht: Martin Lenz war für gleich zwei Lesun-
gen nach Jagstzell gekommen. Der Vortrags-

raum war mit Schülerarbeiten zu seinen Bü-
chern liebevoll dekoriert.
Im Rahmen ihres Lesekonzepts war der Kinder-
buchautor Martin Lenz in der Grundschule 
Jagstzell eingeladen. Dieser hatte jedoch nicht 
nur seine Bücher im Gepäck, sondern auch 
seine Gitarre und einige andere Instrumente.
So begeisterte er die Schüler durch Lesungen 
aus seinen Büchern und durch die musikalische 
Begleitung seiner Geschichten. Er vermittelte 
dabei, wie er seinen Träumen gefolgt ist und 
vom Industriemechaniker zum Musiker und 
Schriftsteller wurde. Die Klassen 1 und 2 durf-
ten erfahren, dass seine Lebensgeschichte die 
Grundlage einiger seiner Werke darstellt und 
dass ihn z. B. seine Abenteuer in Afrika zum 
Schreiben der POKKI-Bücher motiviert hat. Sein 
Appell an die Schüler war es, den eigenen Träu-
men zu folgen, egal welche Hindernisse sich 
ihnen in den Weg stellen. Während der Lesung 
für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 
und 4 stellte Martin Lenz unter anderem das 
Buch „Linus, der Pechvogel“ vor und beschrieb 
auch hier, wie er jeweils die Ideen für seine 
Bücher entwickelt hat.
Das Ziel der Schule, bei den Schülern die Lust 
aufs Lesen zu wecken, wurde mit dieser beein-
druckenden Autorenlesung erreicht. Dies zeigte 
sich durch den motivierten und freudigen Ab-
schiedsapplaus der Schüler. 
Ein herzliches Dankeschön an die Volksbank Ell-
wangen und die Kreisparkasse Ostalb, ohne 
deren großzügige Spende die Autorenlesung 
nicht möglich gewesen wäre.

Aus dem
Gemeinderat

Pressebericht über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates am 
27.03.2023
Pressebericht über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates vom 27.03.2023
Der Vorsitzende stellt fest, dass das Gremium 
rechtzeitig und ordnungsgemäß einberufen 
wurde und beschlussfähig ist.
Wünsche zur Änderung der Tagesordnung be-
stehen nicht.
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TOP 1.
Bürgerfragestunde 

Entfällt.

TOP 2.
Bekanntgabe von Beschlüssen

Aus der nicht öffentlichen Sitzung des Gemein-
derates vom 27.02.2023 sind keine Beschlüsse 
gem. § 35 GemO bekannt zu gegeben.

TOP 3.
Bericht des Bürgermeisters

TOP 3.1.
Entwicklungsprogramm ländlicher Raum 

2023 - Programmentscheidung
BM Peukert berichtet, dass mit Schreiben von 
Herrn Minister Peter Hauk vom 24.02.2023 der 
Gemeinde Jagstzell die erfreuliche Nachricht 
überbracht wurde, dass auch unsere Gemeinde 
bei der diesjährigen Programmentscheidung des 
ELR 2023 berücksichtigt werden konnte. 
Insgesamt haben 502 Städte und Gemeinden 
Anträge zur Aufnahme in die diesjährige Pro-
grammentscheidung gestellt. Das Programm-
volumen ist weiterhin hoch und umfasst 100,4 
Mio. €.
Die Gemeinde Jagstzell hat im Programmjahr 
2023 zwei private ELR-Projekte eingereicht, die 
erfreulicherweise beide in vollem Umfang in das 
Programmjahr 2023 aufgenommen wurden. 
Somit haben die Antragsteller die Möglichkeit 
ihre Vorhaben mit der Unterstützung des Landes 
durchzuführen. Wir wünschen den Antragstel-
lern hierbei viel Erfolg.

TOP 3.2.
Neubau Rathaus - VgV Verfahren 

BM Peukert gibt den Gemeinderäten und der 
Presse den Hinweis auf die Veröffentlichung der 
Vergabeplattform aumass.de.
Ein großes und sehr wichtiges Projekt für die 
Gemeinde Jagstzell, hierfür werden Architekten 
und Landschaftarchitekten gesucht.

TOP 3.3.
Rückmeldung zur Treppe Triebweg

BM Peukert konnte dem GR zurückmelden, 
dass die Mängel an der Treppe Triebweg vom 
Bauhof behoben wurden.

TOP 3.4.
Friedhofskonzeption - Stelenerweiterung

BM Peukert informiert den GR, dass aktuell 
keine Stelen zur Verfügung stehen. 
Für eine Stelenerweiterung wurde ein Antrag 
auf Unbedenklichkeitserklärung gestellt, dieser 
wurde positiv beschieden.

TOP 4.
Geschwindigkeitsmessungen  

in der Gemeinde Jagstzell im Jahr 2022
Auch im Jahr 2022 wurden in der Gemeinde 
Jagstzell an verschiedenen Standorten wieder 
Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt. 
Die Ergebnisse wurden der Gemeinde am 
23.02.2023 vom Landratsamt Ostalbkreis per 
E-Mail übermittelt.

Die durchschnittliche Beanstandungsquote für 
mobile Messungen im Ostalbkreis lag 2022 bei 
5,07 %.
BM Peukert führt anhand der Sitzungsvorlage 
den Sachverhalt aus, er verweist insbesondere 
auf die berechtigte Geschwindigkeitsmessung 
beim Kindergarten, da doch hier sehr schnell 
gefahren wird.
Ein GR merkt hierzu an, dass das 30er-Schild 
beim Interimsrathaus sehr schlecht bzw. nur 
für einen kurzen Zeitraum gesehen wird. Das 
Schild ist aus seiner Sicht einfach nicht zu er-
kennen.
Ein GR fragt, was dagegenspricht, die kom-
plette Hauptstraße, Rosenberger Straße und 
Crailsheimer Straße komplett zu einer 30er-
Zone mit zeitlicher Begrenzung zu machen.
HAL Freytag regt an, dies in die nächste Ver-
kehrsschau mitaufzunehmen.
Auf die Frage eines Gemeinderates, weshalb der 
Smiley in der 30er-Zone der Mozartstraße hängt, 
meldet ein GR, dass dies Wunsch eines Ge-
meinderates war, diesen dort aufzuhängen.
Ein GR regt an, den Smiley in der Rosenberger 
Straße aufzuhängen, denn hier fahren alle in 
der Regel 10 % zu schnell.
BM Peukert sichert zu, die vorgebrachten 
Punkte in die Verkehrsschau aufzunehmen.

TOP 5.
Kindertagesstätte

Beteiligung der Gemeinde Jagstzell am Ab-
mangel an den Betriebskosten 2021 an der 
Kindertagesstätte St. Vinzenz Jagstzell 

1. 	Vertragsgem. Abmangelbeteiligung an den 
Kosten der Kirchengemeinde an der KiTa:

	 Mit dem Kindergartenvertrag vom 10.09./ 
21.09.2004 aufgrund des Kindertagesbe-
treuungsgesetzes (KiTaG) beteiligt sich die 
Gemeinde an den laufenden Betriebsaus-
gaben wie folgt:
- 	 Personalkosten (Zweitkraft, Aufstockung 

Orientierungsplan, Aufstockung Stellen)
	 Gruppen Kindergarten:
- 	 gesetzlicher Mindestzuschuss gemäß § 8 

Abs. 2 KiTaG = 63 % aus der Summe der
	 Betriebsausgaben
- 	 Förderung gemäß § 8 Abs. 5 KiTaG = 49 % 

aus den nicht gedeckten Betriebsausga-
ben (Summe Betriebsausgaben abzgl. 
gesetzl. Mindestzuschuss abzgl. Eltern-
beiträge und sonst. Einnahmen)

	 Gruppen Waldkindergarten und Krippe:
- 	 gesetzlicher Mindestzuschuss gemäß § 8 

Abs. 3 KiTaG = 68 % aus der Summe der
	 Betriebsausgaben
- 	 Förderung gemäß § 8 Abs. 5 KiTaG = 100 % 

aus den nicht gedeckten Betriebsausga-
ben (Summe Betriebsausgaben abzgl. 
gesetzl. Mindestzuschuss abzgl. Eltern-
beiträge und sonst. Einnahmen)

	 Der Zuschuss wird in vierteljährlichen 
Abschlagszahlungen (AZ) jeweils zum 
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. bezahlt. 
Die Höhe der AZ richtet sich nach dem 
Haushaltsansatz der kath. Kirche für den 
Jagstzeller Kindergarten. Nach Ende des 

Haushaltsjahres wird dann aufgrund der 
tatsächlichen Einnahmen und Ausgaben 
der tatsächlich zu zahlende Zuschuss be-
rechnet.

	 Der Zuschuss beläuft sich im Haushaltsjahr 
2021 auf insgesamt 495.891,19 Euro.

	 Nach Abzug der geleisteten Abschlagszah-
lungen in Höhe von 459.000,00 Euro erhält 
die Kirchengemeinde eine Restzahlung in 
Höhe von 36.891,19 Euro.

	 Nachfolgend die Zusammenstellung der 
Jahresabrechnung 2021:

2.	 direkt bei der Gemeinde entstandene Kos-
ten für die KiTa:

	 Außer dem Anteil an den laufenden Be-
triebskosten fielen für die Gemeinde 2021 
für die Kindertagesstätte insbesondere noch 
folgende Kosten an:
-	 Übernahme der Kosten für die Beförde-

rung der Kindergartenkinder
� 1.044,00 Euro
- 	 innere Verrechnungen für 
	 Hausmeister/Bauhof� 4.741,06 Euro
	 Reinigung Krippe� 8.723,70 Euro
- 	 Personalkosten BUFDI-Kraft
� 6.931,28 Euro
- 	 Anschaffungskosten Akkustaubsauger für 

KiTa für Reinigungskraft der Gemeinde
� 649,00 Euro

	 Diese Kosten wurden bereits im Haushalts-
jahr 2021 der Gemeinde verbucht und bei 
der Vorstellung des Jahresabschlusses 2021 
erläutert

Finanzierung:
Über den Haushalt 2022 ist die Abrechnung 
2021 finanziert.
Kämmerer Förstner stellt dem Gemeinderat 
anhand der Sitzungsvorlage den Sachverhalt 
vor. 
Er war persönlich bei der zuständigen Sachbear-
beiterin vor Ort in Ellwangen und hat sich alles 
anhand dem Kindergartenvertrag erklären las-
sen.
Die FAG-Mittel sind bei der Gemeinde einge-
gangen und weist darauf hin, dass die Zuschüs-
se jährlich angepasst werden.
Ein GR fragt sich, was uns der Kindergarten 
denn kostet, denn die Kirche möchte ja den 
Kindergarten als Träger behalten; sollte sich 
dies jedoch ändern, würde uns dies als Gemein-
de nicht erschlagen?
Kämmerer Förstner beantwortet die Frage, 
dass die tatsächlichen Mehrkosten bei einem 
Übergang der Trägerschaft an die Gemeinde 
darin liegen, dass der Personalaufwand der 
Gemeinde miteinzurechnen ist.
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Ab-
rechnung über die Beteiligung der Gemeinde am 
Abmangel für das Betriebsjahr 2021 zu.
Er stellt fest, dass die Gemeinde gegenüber der 
Kirchengemeinde einen Abmangel von  
495.891,19 Euro zu tragen hat.
Zuzüglich der von der Gemeinde direkt getrage-
nen Kosten beträgt der Gemeindeanteil an der 
Kindertagesstätte insgesamt tatsächlich 
517.980,23 Euro.
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TOP 6.
Baugesuch

TOP 6.1.
Abbruch Scheune/Schuppen, Neubau 
Scheune/Lager auf dem Grundstück 

Neumühle 1, Flst. Nr. 4783, Jagstzell

Erteilen des gemeindlichen Einvernehmens 
(Außenbereich) 
Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
Das gemeindliche Einvernehmen (Außenbe-
reich) zum o. g. Baugesuch wird erteilt.

TOP 7.
Verschiedenes, Bekanntgaben 

TOP 7.1.
Offizielle Verabschiedung 

vom Kämmerer Philipp Förstner 

BM Peukert gibt bekannt, dass dies heute die 
letzte Gemeinderatsitzung für Kämmerer Phi-
lipp Förstner war. 
Herr Förstner ist seit seinem Eintritt bei der 
Gemeinde Jagstzell am 01.01.2016 im Fachbe-
reich Finanzen als Kämmerer tätig. Neben den 
klassischen Aufgaben eines Kämmerers war er 
als EDV-Beauftragter für den Server, die Aus-
stattung der EDV, Tax compliance, Umsatz-
steuer, Kalkulationen, für die Umstellung und 
Einführung von der Kameralistik zur Doppik, 
Umsetzung des Digitalpakts an der Grundschu-
le, ergänzte die Finanzierungen in der Gremien-
arbeit, war beim OZG und vieles mehr zuständig. 
Er erfüllte seine Aufgaben als Kämmerer immer 
sehr akribisch und pflichtbewusst. Auch in Be-
zug auf das umfangreiche Werk vom Haushalts-
plan ein herzliches Dankeschön für seine geleis-
tete Arbeit der letzten sieben Jahre für die 
Gemeinde Jagstzell.
BM Peukert wünscht Herrn Förstner persönlich 
und beruflich alles Gute und übergibt ihm im 
Namen der Gemeinde Jagstzell ein Geschenk in 
Form von Gläschen mit Gemeindelogo, ein 
Weintastingset und ein Schreibset.
GR Schlosser bedankt sich bei Kämmerer Först-
ner für die sieben Dienstjahre als Jagstzeller 
Kämmerer, der ein stets sehr wachsames Auge 
auf die Gemeindefinanzen gehabt hat. Den GR 
hat er mit seinem großen Fachwissen immer 
sachlich und fachlich mit der Beantwortung 
aller Fragen überzeugt. 
Kämmerer Förstner bedankt sich für das gute 
Miteinander im GR und lobt die Teamarbeit in 
der Gemeindeverwaltung und mit dem Bürger-
meister.

TOP 8.
Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates 

Es wurden keine Anfragen an BM Peukert und 
Verwaltung aus der Mitte des Gremiums ge-
stellt.

TOP 9.
Frageviertelstunde

Es wurden keine Fragen zu den heute beraten-
den Tagesordnungspunkten gestellt

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag � 18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst):� 11 61 17 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.� 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi.� 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage� 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 0761/120 120 00

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell

Erreichbarkeit: 
Über die kalte Jahreszeit ist das Büro nicht be-
setzt, telefonisch aber unter dieser Nummer 
erreichbar.
Tel. 0151/ 29112349

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 07961/9336-1401
Gas	 Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell�
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag� 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag� 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag� 10.00 bis 11.00 Uhr

      Immer gut Immer gut 
         informiert          informiert 
mit dem Mitteilungsblatt 

                 der Gemeinde! 
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Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag� 14.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag� 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag� 10.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Bitte beachten: Das Pfarrbüro Jagstzell ist am 
Freitag, 14. April geschlossen. 

Ostergedanken
Tausende von Toten durch das Erdbeben in Sy-
rien und in der Türkei
Tausende von Toten durch den Krieg in der 
Ukraine
und durch so viele andere Kriege auf dieser Welt
Tausende von Toten durch Naturkatastrophen
und die Folgen des Klimawandels
Ungezählte Tote durch Krankheiten, Unfälle, 
Gewalt und Terror
Es fällt schwer, der Osterbotschaft, dass „der Tod 
vernichtet“ sei (vgl. 2 Tim 1,10), zu glauben

„Glauben aber ist: Feststehen in dem, was man 
erhofft, Überzeugt sein von Dingen, die man 
nicht sieht.“ � (Hebr 11,1)

Wer glaubt, sieht keine andere Welt als der 
Nicht-Glaubende, aber er sieht die Welt anders
Glauben bedeutet: Dem Licht des Lebens, der 
Hoffnung vertrauen – in allem, was ist und 
kommt
Auch in aller Unsicherheit und Sorge, Angst und 
Not, im Leiden und Sterben
Vertrauen, dass alles, was kommt, im Leben 
endet
Weil Jesus Christus uns vorausgegangen ist
Weil Gottes Liebe, weil das Leben stärker ist als 
der Tod
Glauben und Vertrauen, Hoffen und Feststehen 
– trotz allem
Und darin Kraft und Mut für das Leben finden 
– trotz Leid und Tod

Halleluja, der Herr ist auferstanden!

Ein frohes und segensreiches Osterfest 2023 
wünschen Ihnen und Ihren Familien
Pfarrer Harald Golla, Pastoralreferentin Ra-
mona Richter und die gewählten Vorsitzen-
den der KGRs Norbert Leuz, Elisabeth May 
und Claudia Schneider

Donnerstag, 6. April 2023 – 
Gründonnerstag
Ministrantenproben für Gründonnerstag, 
Karfreitag und Ostersonntag:
	10.00 Uhr	 / 10.30 Uhr / 11.00 Uhr in Jagstzell
	16.00 Uhr	 in Hohenberg

	19.00 Uhr	 in Jagstzell: Gründonnerstagslitur-
gie und Ölbergandacht

	19.00 Uhr	 in Hohenberg: Gründonnerstagsli-
turgie anschließend Betstunden, 
gestaltet von verschiedenen Grup-
pierungen der Seelsorgeeinheit 
(siehe Text)

Freitag, 7. April 2023 – 
Karfreitag, Fast- und Abstinenztag
Kinderkreuzweg für die Seelsorgeeinheit:
	10.00 Uhr	 in Jagstzell
Feier vom Leiden und Sterben Christi:
	15.00 Uhr	 in Jagstzell, mit dem Kirchenchor
	15.00 Uhr	 in Hohenberg, mit dem Kirchenchor
	18.00 Uhr	 Novene (1) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler
	18.00 Uhr	 in Rosenberg Kreuzwegandacht, ge-

staltet vom Frauenbund
Samstag, 8. April 2023 – Karsamstag
Ministrantenproben für die Osternacht:
	10.00 Uhr	 in Hohenberg
	10.30 Uhr	 in Jagstzell
	15.00 Uhr	 Novene (2) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler
Kinderosternacht für die Seelsorgeeinheit, 
Segnung der Osterspeisen:
	17.00 Uhr	 in Jagstzell
Feier der Osternacht und Segnung der Oster-
speisen:
	20.00 Uhr	 in Jagstzell
	20.00 Uhr	 in Hohenberg
Sonntag, 9. April 2023 – Ostersonntag, 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Bischof-Moser-Kollekte
Eucharistiefeier zum Hochfest und Segnung 
der Osterspeisen:
	10.00 Uhr	 in Jagstzell, mit dem Kirchenchor
	10.00 Uhr	 in Rosenberg, mit dem Kirchenchor
	15.00 Uhr	 Novene (3) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler
Montag, 10. April 2023 – Ostermontag
Bischof-Moser-Kollekte
	 8.00 Uhr	 Rosenkranz in Dankoltsweiler
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
		  - Franz Berger u. verst. Angehörige
		  - Franz u. Irmgard Hald mit Eltern
		  - Antonin u. Aneschka Zemanek
		  - Antonin u. Ludmila Bilek mit Sohn Jiri
		  - Pavel und Jana Novotny
		  - Cäcilia u. Eduard Berger
		  - Franz Berger
		  - Elke Berger
		  - Verstorbene der Familie Kaiser
Emmausgang:
	 5.30 Uhr	 ab Jagstzell (Schützenhaus)
	 7.00 Uhr	 ab Rosenberg (beim Rosengarten)
	 7.00 Uhr	 ab Hohenberg (Alte Schule)
	10.00 Uhr	 ökumenischer Wortgottesdienst 

zum Abschluss des Emmausgangs in 
Hohenberg, mit Pfarrerin Christin 
Dinkel und Pfarrer Harald Golla

	15.00 Uhr	 Novene (4) zur göttlichen Barmher-
zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler

Dienstag, 11. April 2023 
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	15.00 Uhr	 Novene (5) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler

Mittwoch, 12. April 2023
	15.00 Uhr	 Novene (6) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell

		  - Patriz Dolderer, 2. Trauergottes-
dienst

		  - Theresia Dolderer
		  - Hildegard Craia-Lungauer u. verst. 

Angehörige
Donnerstag, 13. April 2023
	15.00 Uhr	 Novene (7) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler
	16.00 Uhr	 Probe zur Erstkommunion in Jagst-

zell
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagst-

zell im Vitusheim – Marienzimmer 
und ab

	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 14. April 2023
	15.00 Uhr	 Novene (8) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler
	16.00 Uhr	 Probengottesdienst mit den Erst-

kommunionkindern in Jagstzell und 
den Ministranten, die bei der Erst-
kommunion ministrieren

	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 15. April 2023
	15.00 Uhr	 Novene (9) zur göttlichen Barmher-

zigkeit in St. Barbara Dankoltsweiler
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Rosenberg
Sonntag, 16. April 2023 - 2. Sonntag der 

Osterzeit, Weißer Sonntag
- Feier der Erstkommunion in Jagstzell
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommunion 

in Jagstzell
	17.30 Uhr	 Dankandacht der Erstkommunion-

kinder in Jagstzell, mit Opfer für das 
Bonifatiuswerk

Osterkerzen von den Ministranten
Wir Ministranten verkaufen dieses 
Jahr wieder selbst verzierte Osterker-
zen.
Die Osterkerzen werden am Karfrei-
tag nach der Liturgie um 15.00 Uhr 

und am Karsamstag vor der Osternacht auf dem 
Kirchplatz verkauft.
Die Oberministranten

Liebe Familien unserer Gemein-
de und Umgebung,
wir, das JuGo-Team, lädt euch 
alle recht herzlich zu unserer 

Familien-Osternachtsfeier in der St. Vitus-Kir-
che am Samstag, 8. April 2023 um 17.00 Uhr 
ein. Gemeinsam wollen wir den Weg vom Dun-
keln ins Licht gehen. Jesus hat den Tod besiegt 
und damit uns den Weg ins ewige Leben er-
öffnet. Dafür wollen wir Danke sagen und uns 
am Licht der Welt erfreuen.
Bitte bringt eure Osterkerze mit und gerne eure 
Osterspeisen. Alles soll gesegnet werden, damit 
auch wir zum Segen werden, wenn wir davon 
essen.
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Auf Groß und Klein freuen wir uns alle – kommt 
lasst uns feiern – Halleluja!
Euer JuGo-Team

Café 70+
Dabei sein ist alles!
Café 70+ 
„Fahrt ins Blaue“ 
Schon heute möchten 
wir auf unsere nächs-

te „Fahrt ins Blaue“ aufmerksam machen 
und laden alle Seniorinnen und Senioren 
ein, sich den Donnerstag, 25. Mai 2023 für 
einen Nachmittag mit dem Café-70+-
Team freizuhalten.
Nähere Infos folgen!

Frohe Ostern wünscht 
das Team vom Café 70+!

Bericht aus der Kirchenge-
meinderatssitzung vom 
28. März 2023
Zur Sitzung am 28. März 2023 
konnte Pfr. Golla das vollständi-

ge Ratsgremium begrüßen. 
Nach dem Impuls und der Genehmigung des 
Protokolls der letzten Sitzung folgte der Bericht 
des Bauausschusses. Die Erneuerung der Laut-
sprecheranlage und die dafür notwendigen 
elektrischen Arbeiten bedeuteten viele Arbeits-
stunden für den Leiter des Bauausschusses, die 
so nicht vorhersehbar waren. Ein herzlicher 
Dank ging deshalb an Franz Haas, der sehr viel 
Zeit und Arbeit mit dem beauftragten Elektriker 
und dem Techniker investiert hat. Als „Neben-
befund“ der Maßnahme wurde bei den Kabel-
verlegungsarbeiten im Dachstuhl der Sakristei 
Schäden am Dachgebälk festgestellt, die, nach 
Kontaktaufnahme mit dem zuständigen Archi-
tekten, zeitnah behoben werden müssen. 
Weiterhin schwierig stellt sich die Situation in 
der Kita St. Vinzenz dar. Ab dem 1. April fehlen 
in der Einrichtung 1,5 Personalstellen, sodass 
die Öffnungszeiten reduziert werden müssen. 
Die Personalsuche wurde intensiviert. Für die 
vorgesehene flächendeckende Digitalisierung 
der Arbeit in den Kitas in kirchlicher Träger-
schaft wurde der WLAN-Ausbau beauftragt. Die 
Kitaplus-Software soll bis Ende 2023 eingeführt 
sein und die Verwaltungsarbeit erleichtern. 
Umfangreich war einmal mehr der Bericht aus 
der Kirchenpflege. 
Einstimmig wurde der Feststellung des Haus-
haltsplanes 2023/24 der Kirchengemeinde St. 
Vitus zugestimmt. 
Ein Energieberater der Diözese hatte die kirch-
lichen Gebäude Anfang des Jahres auf mögliche 
Energieeinsparungen hin untersucht, die Hei-
zungseinstellungen optimiert und einen Prüfbe-
richt erstellt. Nach Bewertung des Berichts 
durch die Diözese werden die Empfehlungen zur 
Umsetzung und die möglichen Fördermöglich-
keiten erwartet. 
Die neuen Bankpolster für die Kirchenbänke 
werden in KW 13 geliefert und machen noch 

eine kurzfristige KGR-Aktion zum Ausbau der 
alten Polster erforderlich. Die Rasenmäharbei-
ten im Pfarrgarten konnten auf Basis der Ehren-
amtspauschale vergeben werden. 
Geringfügige Änderungen wurden auf Anraten 
der Justitiarin des BO noch in die neue Satzung 
der Krankenpflegefördergemeinschaft ein-
gearbeitet. Diese wurde einstimmig beschlos-
sen. Wesentliche Änderungen gab es keine.
Es folgte eine nicht öffentliche Sitzung, bevor 
Pfr. Golla die Sitzung mit einem Dank an die 
Räte beendete.
Elisabeth May, gewählte Vorsitzende

Aus der Seelsorgeeinheit:
Aushilfen über die Kar- und Ostertage
Zur Unterstützung von Pfarrer Golla werden 
über die Kar- und Ostertage Pfarrer i. R. Schmid 
und Pfarrer i. R. Stöffelmaier, wohnhaft in Rai-
nau-Schwabsberg, in unseren Gemeinden sein. 
Wir danken ihnen herzlich für ihre Unterstüt-
zung.

Gründonnerstag
Im Anschluss an die Gründonnerstagsliturgie 
sind in der St.-Jakobus-Kirche in Hohenberg 
Betstunden bis circa 23.30 Uhr/0.00 Uhr ge-
staltet. Die KjG Hohenberg, der Frauenbund 
Rosenberg, Mitglieder vom Pastoralausschuss 
Jagstzell und Hohenberg bereiten die Betstun-
den vor.
Es besteht die Möglichkeit, jederzeit dazuzu-
kommen und mitzubeten.

Kinderkreuzweg
Am Karfreitag, 7. April 2023 sind alle Kinder 
und besonders die Erstkommunionkinder herz-
lich zum Kinderkreuzweg um 10.00 Uhr in die 
St. Vituskirche Jagstzell eingeladen.

Abgabe der Opferkässle
Die Kinder dürfen am Kinderkreuzweg oder 
während der Kar- und Ostertage in den Gottes-
diensten die Opferkässle abgeben.

Osterkerzen im Glas
In der St. Vituskirche Jagstzell, im Gemeinde-
haus Rosenberg und in der St.-Jakobus-Kirche 
Hohenberg sind Kerzen (geschützt im Glas) für 
die Osternachtsfeier oder für zuhause zum Er-
werb aufgestellt. Wir bitten um eine Spende von 
1,50 €. Danke!

Ökumene:
Emmausgang 
am Ostermontag
Wie die Jünger in der Osterge-
schichte von Lukas, wollen wir 
gemeinsam in der erwachenden 

Natur am Ostermontag unterwegs sein.
Treffpunkt ist in Jagstzell um 5.30 Uhr am 
Schützenhaus,
• in Rosenberg um 7.00 Uhr beim Rosengarten 

und
• in Hohenberg um 7.00 Uhr am Dorfgemein-

schaftshaus „Alte Schule“.
Anschließend halten wir nach dem Vorbild der 
Emmausjünger Mahl, bei einem einfachen klei-
nen Frühstück.

Um besser planen zu können, bitten wir für die 
Teilnahme am Frühstück um Anmeldung im 
Pfarrbüro Rosenberg (418) oder bei Frau Mari-
anne Knecht (6403) bis zum Gründonnerstag 
(6. April, 12.00 Uhr). Danke.
Zum Abschluss des Emmausgangs feiern wir um 
10.00 Uhr einen ökumenischen Wortgottes-
dienst. Herzliche Einladung dazu!

Friedensgebet
Am 22. März fand zum vorerst letzten Mal unser 
ökumenisches Friedensgebet auf dem Hohen-
berg statt. Wir bedanken uns ganz herzlich für 
Ihre rege Teilnahme, Ihr Mitfragen, Mitringen, 
Mitbeten! Es tut gut zu spüren, dass wir uns als 
Gemeinschaft für den Frieden einsetzen. Wir 
freuen uns darauf, mit Ihnen an unseren, nun 
startenden, ökumenischen Bibelabenden ins 
Gespräch zu kommen.
Wir bitten Sie: Beten Sie weiter für den Frieden, 
setzen Sie sich überall dort ein, wo Gewalt, Hass 
oder Streit herrscht!
Ramona Richter und Christin Dinkel
Herr, mache mich heute
zu einer Brücke des Friedens für Streitende,
zu einem Licht der Hoffnung für Mutlose und
zu einer Quelle der Freude für Trauernde.
Quelle: Gottes Segen für jeden Tag: Morgen und 
Abendgebete.
© St. Benno Verlag Leipzig, vivat.de

Aus dem Dekanat:
Herzliche Einladung zum ökumenischen Ju-
gendkreuzweg am Karfreitag, den 7. April 
2023 um 18.00 Uhr. Treffpunkt ist der Vorplatz 
von St. Wolfgang in Ellwangen.
Unter dem Motto „beziehungsweise“ möchten 
wir verschiedene Beziehungsweisen in den Blick 
nehmen. In welchen Beziehungen stehst du? 
Wie, auf welche Weise gestaltest du sie? Wel-
chen Menschen begegnest du? Machen die Be-
gegnungen etwas mit dir? In drei Stationen 
laufen wir durch die Innenstadt von Ellwangen.
Sven Köder, Leiter Jugendspirituelles Zentrum 
Ellwangen

„Ich schreibe es mir von der Seele“ 
Eine Schreibwerkstatt für Trauernde – auch 
für Ungeübte geeignet
Die Landpastoral Schönenberg lädt herzlich zu 
einer Schreibwerkstatt für Trauernde ein. Wer 
schreibt, kommt sich selbst und der eigenen 
Trauer näher. Der Abend bietet Anleitung und 
Raum, sich Trauer von der Seele zu schreiben 
und sich zu erinnern.
Termin: Freitag, 21. April 2023, 
 17.00 Uhr – 19.30 Uhr
Ort: Tagungshaus Schönenberg
Kosten: 8,00 € inkl. kl. Imbiss
Leitung: Ingrid Beck, Seelsorgerin in der
 Landpastoral, Trauerbegleiterin 
 (BVT e.V.)
Anmeldung bis 14. April 2023 bei Ingrid Beck 
unter: Tel. 07961/9249170-12 oder: ingrid.
beck@drs.de

Meditation am Abend auf dem Schönenberg
„... Zeit für mich und meinen Gott...“ Die Land-
pastoral Schönenberg lädt zur monatlichen 
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Meditation ein: jeweils montags, 18.45 Uhr – 
20.00 Uhr, am 24. April 2023 / 15. Mai 2023 / 
19. Juni 2023 / 17. Juli 2023. Körperübungen 
helfen uns anzukommen, Impulse zum stillen 
Gebet führen zur eigenen Mitte und bereiten 
zum Sitzen in der Stille, Gebetsgebärden, medi-
tative Musik, Gesänge oder Tänze schließen den 
Abend ab.
Ort: Hauskapelle bzw. Meditationsraum Ta-
gungshaus Schönenberg, Schönenberg 40, 
73479 Ellwangen
Kosten: 2,50 € pro Abend; mitzubringen: warme 
Socken sowie ausreichend warme und bequeme 
Kleidung
Leitung und Anmeldung: Ingrid Beck, Telefon 
07961/9249170-12 oder: Ingrid.Beck@drs.de

Aus der Diözese:
Aufruf von Bischof Dr. Gebhard Fürst zur  
„Bischof-Moser-Kollekte 2023“
Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr die Li-
turgie der Kar- und Ostertage ohne Einschrän-
kung feiern können. Unsere Kirchengemeinden 
können sich wieder in vielfältigen Veranstaltun-
gen treffen und Gemeinschaft pflegen. Doch der 
Krieg in der Ukraine mit seinen gravierenden 
wirtschaftlichen Auswirkungen belastet uns 
sehr. Mit diesen Problemen und sozialen Span-
nungen sind auch unsere Gemeinden konfron-
tiert, die im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
Flüchtlinge – nicht nur aus der Ukraine – auf-
nehmen und begleiten. Aber auch die Vertrau-
enskrise unserer Kirche belastet die Gemeinden 
und hat eine hohe Zahl von Kirchenaustritten 
zur Folge. Wir haben aber die Möglichkeit, mit 
unseren vielfältigen Diensten in der Gesell-
schaft und durch unser christliches Zeugnis 
neue Glaubwürdigkeit für unsere Kirche zurück-
zugewinnen.
Viele unserer haupt- und ehrenamtlichen Seel-
sorgerinnen und Seelsorger bemühen sich, die 
frohe und sinnstiftende Botschaft von der Liebe 
Gottes zu verkünden und erfahrbar zu machen. 
Dabei finden sie oft neue und kreative Wege zu 
den Menschen, unabhängig von deren Einstel-
lung zu Kirche und Religion. Solche innovative 
pastorale Projekte werden von der Bischof-
Moser-Stiftung gefördert. Dafür bin ich sehr 
dankbar. Vergelt´s Gott für all den großzügigen 
Einsatz an Mitteln, Zeit und Ideen. Dieses En-
gagement macht Mut und schenkt Hoffnung! 
Ich nenne beispielhaft zwei Projekte, die mit 
Ihren Gaben an die Bischof-Moser-Stiftung fi-
nanziell gefördert werden. Im Herbst 2022 
wurde das Projekt „Wallfahrtsseelsorge auf dem 
Palmbühl“ gestartet. Dieser Wallfahrtsort ist im 
Dekanat Balingen und darüber hinaus bekannt 
und hat eine Strahlkraft, die Menschen anzieht. 
Ein Pastoralreferent hat als Wallfahrtsseelsorger 
begonnen, diesen spirituellen „Kraftort“ auch 
für neue Zielgruppen und junge Erwachsene zu 
öffnen. Die Jugendarbeit in der Seelsorgeeinheit 
Calw/Liebenzell braucht einen Neustart. Die 
Kontaktbeschränkungen der Corona-Pandemie 
haben auch hier die kirchliche Jugendarbeit 
sehr belastet. Daher soll hier mit Unterstützung 
der Bischof-Moser-Stiftung ein/e Jugendrefe-

rent/in angestellt werden. Als Mitglied des 
Pastoralteams wird sie/er dazu beitragen, dass 
die Jugendarbeit in die Gesamtpastoral der 
Seelsorgeeinheit integriert wird.
Um solche zukunftsweisende pastorale Initiati-
ven weiterhin fördern zu können, ist unsere 
Stiftung dringend auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen. Eingehende Spenden werden un-
mittelbar für die Projektförderung verwendet; 
die Zuwendungen aus der Osterkollekte werden 
zur Hälfte dem Stiftungskapital zugeführt und 
zur anderen Hälfte für die Förderung der Seel-
sorgeprojekte verwendet.
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herz-
lich um Ihre Gabe für die Bischof-Moser-Stif-
tung, mit der viele Menschen den Segen pasto-
raler Initiativen erfahren dürfen.
Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstande-
nen
Ihr Dr. Gebhard Fürst, Bischof

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evangelische Kirchengemeinden
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis  
12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Donnerstag, 6. April 2023 (Gründonnerstag)
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, 
der gnädige und barmherzige Herr.�Psalm 111,4
	19.00 Uhr	Gottesdienst mit Abendmahl in 

Jagstzell
		  Konfirmanden mit der Gemeinde 

(Pfarrer Oberländer)
Freitag, 7. April 2023 (Karfreitag)
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn 
glauben, nicht verloren werden, sondern das 
ewige Leben haben.� Joh. 3,16
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Rechenberg mit 

Abendmahl (Pfarrer Oberländer)
		  Das Opfer ist für die Aktion „Hoff-

nung für Osteuropa“
Sonntag, 9. April 2023 (Ostersonntag)
Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und 
siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.	
� Offenb. 1,18
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Rechenberg
		  (Pfarrer Oberländer u. Posaunenchor)
		  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde
		  Gleichzeitig Kinderkirche mit  

Osterüberraschung
	14.00 Uhr	Auferstehungsfeier auf dem 

Friedhof Rechenberg
		  (Pfarrer Oberländer u. Posaunenchor)

Montag, 10. April 2023 (Ostermontag)
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Jagstzell mit 

Abendmahl (Pfarrer Dürr) 
		  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde.
Samstag, 15. April 2023
Gemeinsamer Gemeindeausflug nach Stein-
heim am Albuch 
Abfahrt: 8.45 Uhr Rechenberg (Pfarrhaus)
	 8.55 Uhr	 Weipertshofen (Georgskirche, Kirch-

gasse) 
	 9.05 Uhr	 Gerbertshofen (Dorfplatz) 
		  (Eventuell verschiebt sich die Rei-

henfolge der Einstiege noch wegen 
Umleitungen)

Sonntag, 16. April 2023 Quasimodogeniti
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unse-
res Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner 
großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu 
einer lebendigen Hoffnung durch die Auferste-
hung Jesu Christi von den Toten.� 1. Petrus 1,3
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Rechenberg 
		  (Pfarrer Oberländer)
		  Das Opfer ist für Aufgaben der ei-

genen Gemeinde.

Vereinsmitteilungen

Obst- und Gartenbauverein  
Jagstzell

Wir wünschen allen Freunden und 
Mitgliedern des Obst- und Garten-
bauverein Jagstzell- ein frohes Os-
terfest!

... nutzen sie jetzt unsere tollen Angebote: 
Garten-Fräsaktion
2023 am:
• 15.04.2023,
• 22.04.2023
Durch Fachkundigen 
OGVler gefräst, ein ge-
ringfüger Kostenbei-
trag von 25 € pro Stun-
de/Komplettservice für 
unsere Mitglieder. 

(Mitgliedsanträge für Interessenten unserer 
zahlreichen Vorteile- unter lothar.krockenber-
ger@ogv-jagstzell.de oder sprechen Sie uns an)

Terminvergabe unter: 
Lothar Krockenberger: E-Mail an lothar.kro-
ckenberger@ogv-jagstzell.de oder Telefon 
07967/6540 
•	 Verleih Vertikutierer (aufgetankt und be-

triebsbereit) gegen eine günstige Tagesge-
bühr von 10 Euro ausleihen. Bei Interesse 
einfach bei unserem Heinz Lechler (Telefon 
07967/6722) anrufen.

•	 Unser diesjähriger Schnittkurs findet am 
13.5.2023 statt mit dem Thema „Rund um 
den Hausgarten“

Zum Maibaumbinden Ende April wird noch 
Thuja benötigt - falls Sie welche übrig haben, 
bitte einfach kurz bei Lothar Krockenberger 
melden (Tel. 6540)
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Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Übungsabend
Am nächsten Freitag, 14. April 
2023, um 19.30 Uhr findet der 
nächste Übungsabend statt.

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit bei uns, 
dann schauen Sie doch einfach bei diesem 
Termin vorbei.

SV Jagstzell
Abteilung Fußball
Aktive
Wiederholung des Hinspiels
Am vergangenen Sonntag war der 

SV Jagstzell bei trübem Wetter zu Gast bei der 
dritten Mannschaft der TSG Hofhernweiler-Un-
terrombach. Bereits in der Hinrunde traf man 
zweimal aufeinander, welche der SVJ beide zu-
gunsten für sich entscheiden konnte. Diese 
kleine Serie wollte man erfolgreich mit einem 
Sieg abschließen. Jagstzell bestritt durch seine 
Mannen nach einer kleinen Einspielphase hohes 
Pressing und konnte nach einem gewonnen Ein-
wurf auch früh den ersten Hochkaräter ver-
zeichnen. Diesen vergab Yannick Leinmüller 
nach Verlängerung von Timo Ziegler nach fal-
scher Einschätzung des Balls knapp. Direkt im 
Gegenzug erhielten die Heimherren nach einem 
unnötigen Foul des SVJ einen Freistoß aus aus-
sichtsreicher Position, welcher nach unzurei-
chender Kommunikation im Strafraum des SVJ 
den Weg ins Tor fand. 
Jagstzell ließ sich aber nicht entmutigen und 
setzte alles dran, um das Spiel zu drehen. Es 
dauerte keine 5 Minuten nach dem Gegentref-
fer, bis Jonathan Erhard den Ball von Antonio 
Saveski aufgelegt bekam und diesen Abschluss 
ins Tor verwertete.
In der darauffolgenden Phase spielte nur Jagst-
zell und konnte sich auch immer wieder vor das 
Tor der Gegner kombinieren, wobei bei den 
vielen guten Torchancen die Kaltschnäuzigkeit 
fehlte. Dies zog sich hin bis zur 32. Spielminute, 
bis Timo Ziegler den Knoten platzte und nach 
einer flach ausgeführten Ecke von Leon Runge, 
den Ball lässig ins Tor schob. Kurz darauf konn-
te Tobias Süss per Kopfball die Führung erhöhen, 
wobei aber die benötigte Genauigkeit gefehlt 
hat. Mit dem Stand von 2:1 für den SVJ ging es 
dann in Halbzeitpause.
Zu Beginn der zweiten Hälfte ging es Schlag auf 
Schlag für die Abwehrreihen der Heimherren. 
Aufgrund der hoch stehenden Jagstzeller war 
keine Entlastung möglich. Daher wussten sich 
die Gastgeber oft nur durch Fouls zu helfen, 
durch welche in der 55. Spielminute ein Elf-
meter resultierte. Diesen verwandelte Ziegler 
gewohnt gekonnt in die Mitte und ließ dem 
Torwart so keine Abwehrchance. Für weitere 
Aufregung sorgte der Schiedsrichter, nachdem 
Erhard im Strafraum vom gegnerischen Torhüter 
gefällt wurde aber anstatt auf Elfmeter sich für 
Freistoß für Hofhernweiler entschied. 
Jagstzell ließ sich davon nicht beirren und ver-
suchte weiter sein Spiel aufzuziehen. Es erga-
ben sich auch weitere hochkarätige Chancen, 

welche alle nicht den Weg 
ins Tor fanden. Danach 
schaltete der SVJ ein paar 
Gänge zurück, was die 
Gastgeber nutzten, um 
einen möglichen An-
schlusstreffer zu erzielen. 
Diese verpufften aber wei-
testgehend an der sicher 
stehenden Abwehrreihe.
Letztendlich setzt man die 
erhoffte Siegesserie fort, 
muss aber unbedingt an 
der Chancenverwertung 
und an der Konzentration 
bis zum Spielende arbei-
ten.

Am kommenden Montag 
empfängt der SV Jagst-
zell zum Topspiel den Ta-
bellenzweiten aus Abts-
gmünd. Wir freuen uns 
auf euer Kommen und 
auf eure tatkräftige Un-
terstützung!

Spielbeginn:
1. Mannschaft: 
15.00 Uhr
Reserve: spielfrei

Halbtagesausflug  
der Ellwanger Landfrauen
Die Ellwanger Landfrauen laden alle Interessier-
ten zu einem Halbtagesausflug am 25. April 
2023 herzlich ein.
Die Fahrt führt zum Brenztopf, einer der 
schönsten und größten Quellen der Schwäbi-
schen Alb. Anschließend gibt es Kaffee und 
Kuchen im Kaffeekannenmuseum in Königs-
bronn, wo danach eine Führung stattfindet.
Abfahrt um 12.30 Uhr in Neunheim bei ok.go, 
Rückkehr gegen 18.30 Uhr. 
Reisepreis inkl. Führung und Kaffee/Tee u. Ku-
chen 49 Euro.

Anmeldung bitte bis 15. April 2023 unter  
Telefon 07961/6590

Justus-von-Liebig-Schule Aalen
Ausbildung Meister/in der Hauswirtschaft
In der Fachklasse für die Ausbildung Hauswirt-
schaftsmeister/in an der Justus-von-Liebig-
Schule Aalen, die im September 2023 beginnt, 
sind noch Plätze frei.

Das Jagstaue-Team informiert über die 
Öffnungszeiten über die Osterfeiertage:

Wir öffnen am Donnerstag, den 06.04.2023 
ab 17.00 Uhr. An diesem Tag bieten wir 
unsere traditionellen Pizzen an, auch gerne 
zum Abholen. Vom Karfreitag bis einschließ-
lich Ostersonntag haben wir geschlossen. 

Am Ostermontag öffnen wir ab 14.00 Uhr 
unser Lokal (Heimspiel der Fußballabteilung).
Neben gegrillten Würstchen bieten wir auch 
unsere Vesperkarte an.

Das Aue-Team freut sich auf zahlreichen Be-
such.

Was sonst noch 
interessiert

Sozialverband VdK –  
Ortsverband Ellwangen
Dienstag, 11. April 2023: 
VdK-Lotsensprechstunde (auch für Nichtmit-
glieder) im Rathaus Ellwangen von 9.00 – 12.00 
Uhr, Zimmer 003, EG links. 
Telefonische Anmeldung beim Berater Jürgen 
Holzner, Tel. 0176/57864793.

Freitag, 14. April 2023, 14.30 Uhr im Gast-
haus „Lamm“ in Schrezheim: Vortrag zum The-
ma „Eine kleine Einführung in die homöopathi-
sche und natürliche Hausapotheke; Mög- 
lichkeiten und Grenzen einer homöopathischen 
und natürlichen Hausapotheke“, Referentin ist 
Apothekerin Michaela Hross. 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und in-
teressierten Bürger. 

Anmeldung per Telefon unter 0176/57864793 
oder per Mail an vdk.ellwangen@online.de ist 
erforderlich.
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Die Ausbildung mit theoretischen und prakti-
schen Lehrinhalten kann nach zwei Jahren Teil-
zeitunterricht (immer montags außer in den 
Schulferien) und anschließenden Prüfungen mit 
der Meisterprüfung abgeschlossen werden.
Zu dem Infoabend hierzu am Montag, 22. Mai 
2023 von 17.00 – 18.00 Uhr in Raum 207 
an der Justus-von-Liebig-Schule Aalen, Stein-
beisstr. 6, laden wir herzlich ein.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Justus-von-Liebig-Schule, Tel. 07361/566-
6700.� Die Schulleitung

Klinikum Crailsheim

Herz-Spezialisten aus aller Welt 
reisen nach Crailsheim
Die Kardiologie ist ein Aushängeschild des 
Kreisklinikums in Crailsheim. Die Arbeit von 
Professor Dr. Alexander Bauer und seinem 
Team wird weit über die Stadtgrenzen hinaus 
geschätzt. Bauer ist Spezialist für Herzrhyth-
musstörungen – und kann seit einiger Zeit 
eine Diagnose- und Behandlungsmethode 
anwenden, um die ihn viele Kollegen benei-
den.
Rund 400 000 Menschen kommen Jahr für Jahr 
mit Herzrhythmusstörungen in deutsche Kran-
kenhäuser. Wenn Medikamente es nicht schaf-
fen, das Herz wieder in Takt zu bringen, kann 
Patienten mit einer Katheterablation geholfen 
werden. Bei diesem Verfahren wird ein dünner 
Schlauch durch eine Vene bis ins Herz gescho-
ben. Durch diesen Schlauch lassen sich Elek-
troden einführen, mit denen sich feststellen 
lässt, wo genau die Rhythmusstörung entsteht. 
Ist die Stelle gefunden, können die Zellen dort 
mit Hitze oder Kälte verödet werden. Dieses 
Verfahren hat eine hohe Erfolgsquote.
Um diese Quote weiter verbessern zu können, 
hat das Kreisklinikum auf Anraten von Professor 
Bauer ein hochmodernes Gerät gemietet, mit 
der die Katheterablation noch effektiver durch-
geführt werden kann. Das System eines US-
amerikanischen Herstellers von medizinischen 
Geräten ist noch nicht lange am Markt. In 
Deutschland kommt es derzeit in lediglich etwa 
zehn Krankenhäusern zur Anwendung – darun-
ter auch in Crailsheim. Das bildgebende System 
ermöglicht es, dass der Arzt die elektrische Ak-
tivität der Herzkammer in Echtzeit sieht und die 
Stelle, an der eine Rhythmusstörung entsteht, 

schnell und präzise ermitteln kann. Das, freut 
sich der Kardiologe Bauer, „ist ein großer Fort-
schritt in der kathetergestützten Behandlung 
von Herzrhythmusstörungen“.

Förderverein unterstützt
Dass das hochmoderne System aus den USA in 
Crailsheim zum Einsatz kommt, ist auch dem 
noch jungen Förderverein des Kreisklinikums zu 
verdanken. Die „Freunde und Förderer“, so heißt 
der Verein, unterstützen den Einsatz der neuen 
medizinischen Technologie mit 18 000 Euro und 
schlossen so eine Finanzierungslücke, berichtet 
Werner Schmidt, der Geschäftsführer des Kreis-
klinikums, über das Engagement des Förderver-
eins, dem der Unternehmer Stefan Schmidt-
Weiss vorsteht. Die Finanzierungslücke bestand, 
weil die bessere und patientenschonende Be-
handlung mit dem neuen Gerät von den Kran-
kenkassen nicht besser vergütet wird als die 
Standardbehandlung.
Seit mehr als einem Jahr wird das System nun 
schon im Herzkatheterlabor des Kreisklinikums 
von Professor Bauer und Oberarzt Peter Bruvers 
eingesetzt. Die beiden gehören damit zu den 
Kardiologen mit der größten Erfahrung mit 
dieser neuen Variante der Ablationstherapie. 
Das hat sich nicht nur in der medizinischen 
Fachwelt in Deutschland herumgesprochen, 
sondern auch international. Kardiologen aus der 
ganzen Welt interessieren sich für die Erfahrun-
gen, die in Crailsheim gemacht werden, und 
wollen sich das Gerät im Einsatz anschauen – 
oder lassen sich gleich daran schulen. Wie etwa 
die beiden Kardiologen Dr. Tam und Dr. Cheng, 
die in großen Universitätskliniken in Hongkong 
arbeiten. Vor wenigen Tagen waren sie in Crails-
heim und konnten sich von den Vorteilen des 
Systems überzeugen. Demnächst ist ein Herz-
spezialist aus Malaysia zu Gast, weitere Besuche 
von Kardiologen stehen an.
Nicht ohne Stolz stellt Professor Bauer, Kardio-
logie-Chefarzt am Kreisklinikum und Medizi-
nischer Direktor des Krankenhauses, fest: „Wir 
sind zu einem internationalen Ausbildungszen-
trum geworden“. Darüber freut sich auch Land-
rat Gerhard Bauer, dem die ständige Weiterent-
wicklung des Kreisklinikums ein großes Anliegen 
ist. „Kürzlich die Anerkennung als akademisches 
Lehrkrankenhaus, jetzt der Nabel der medizini-
schen Welt, was die Diagnose und Behandlung 
von Herzrhythmusstörungen angeht – so kann 
es gerne weitergehen.“

Wildchild Actionsport-Schnupper-
wochen für Kids und Jugendliche
Der MSV Bühlertann bietet im April und Mai 
Kids und Jugendlichen zwischen 5 und 17 Jah-
ren die Möglichkeit in seine Jugendabteilungen 
zu schnuppern und unverbindlich die einzelnen 
Actionsportarten des Vereins auszuprobieren. 
Mit BMX, Mountainbike und Motocross bietet 
der MSV ein breit gefächertes Angebot für alle 
die ein actionreiches Hobby in der Natur su-
chen. Geschulte Trainer vermitteln den Spaß am 
Zweirad und haben die Möglichkeit Equipment, 
Schutzausrüstung und auch Fahrzeuge zum 
„Schnuppern“ zur Verfügung zu stellen.
Alle die in den BMX-Sport schnuppern wollen 
findet Dienstags 17.00 Uhr auf der eigenen 
Bahn in Bühlertann ein Training statt. Nach 
vorheriger Anmeldung kann BMX-Racebike und 
Schutzausrüstung verliehen werden.
Die Mountainbiker treffen sich Montags 17.30 
Uhr für geführtes Techniktraining und eine Tour 
dazu eigenes Bike und Helm mitbringen zudem 
findet im Rahmen der Traileröffnung am 15. 
April ein Kidscoaching statt. Die Anmeldung ist 
auf der Webseite des Vereins zu finden
Der MSV Bühlertann besitzt mehrere MX-Mo-
torrädern für Jugendliche in verschiedenen 
Größen, zudem gibt es eine spezielle Kinder-
strecke beim Trainingsgelände und Schutzaus-
rüstung. Jeden Donnerstag gibt es die Möglich-
keit für ein Schnuppertraining nach Anmeldung.
Alle weiteren Informationen und Kontaktdaten 
sind auf der Webseite des MSV Bühlertann zu 
finden.

Gastschüler aus Lateinamerika  
suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO – 
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien 
in Deutschland. Die Familienaufenthaltsdauer: 
Brasilien/Porto Alegre: 19.06. - 20.07.23 (14 -15 
Jahre alt) Peru/Arequipa: 21.10. - 26.11.23 (16 
- 17 Jahre alt), Guatemala/Guatemala Stadt: 
19.11. - 17.12.2023 (13 - 15 Jahre alt). Der 
Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e. V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711/6586533, Mob. 
0172/6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, www.
gastschuelerprogramm.de.

Hunger 
ist das Letzte.

Wir haben die Chance, 
etwas dagegen zu tun. 
Jetzt spenden!

www.savethechildren.de

Hunger 



Stell dir vor, du kannst dein ganzes
Potenzial entfalten.

Für unser Seniorenstift Auf den Wäldern 
in Fichtenau-Wildenstein suchen wir in
Voll- oder Teilzeit

 Pflegefachkräfte (m/w/d)

 Altenpflegehelfer (m/w/d) 

Stell dir vor, du arbeitest für das größte diakonische Pflegeunternehmen in
Baden-Württemberg mit 171 Einrichtungen und 14.190 Menschen.  Stell dir vor, du 
kannst Großartiges leisten, Menschen helfen, Sinn stiften und Verantwortung für 
unsere Zukunft übernehmen. Stell dir vor, deine Arbeit macht den Unterschied.
Evangelische Heimstiftung - ein Arbeitgeber nach deinen Vorstellungen.

Wo stellst du dich vor
Seniorenstift Auf den Wäldern 
Yvonne Fuchs | Tel. 07962 7119-0
Farbholz 7 | 74579 Fichtenau-Wildenstein
Jetzt online bewerben: www.ev-heimstiftung.de/karriere
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Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de
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Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 06.04. bis 12.04.2023
Solange Vorrat reicht

Zarte marinierte NP: je 100 g 2,77

Rindersteaks 100 g 1,95 H
Saftiger Gulasch NP: je 100 g 1,72

gemischt 100 g 1,59 H
Zarte NP: je 100 g 1,78

Schweineschnitzel 100 g 1,29 H
Kasseler Hals  NP: je 100 g 1,60

goldgelb geräuchert 100 g 1,15 H
Saftiger NP: je 100 g 2,55

Backschinken 100 g 1,95 H

Rauchfrische NP: je 100 g 1,89

Saiten 100 g 1,49 H
Stuttgarter NP: je 100 g 1,95

Schinkenwurst 100 g 1,40 H
Tiroler NP: je 100 g 2,05

Schinkenwurst 100 g 1,40 H
Debrecziner und NP: je 100 g 1,99

100 g 1,59 H
Westfälische                    NP: je 100 g 1,95

Mettwurst         100 g 1,59 H
Zarter Lachsschinken   NP: je 100 g 2,85

   100 g 2,19 H

Wir wünschen all unsren Kunden ein frohes Osterfest
und bedanken uns recht herzlich für ihre Treue

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem 

Ansprechpartner 
Vorwahl:
0 79 53

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch 
leider nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag


